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Samstag, 01.04.2023 um 17:30 Uhr 
TD 07 Lank 1F - TB W¿lfrath 1F 

TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.                      Heft Nr. 13 - 01.04.2023 
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www.kueppersgmbh.de 

HauptstraÇe 46 
40668 Meerbusch 

Telefon: +49 (0)2150 / 9183-0 
Telefax: +49 (0)2150 / 3568 
E-Mail: info@kueppersgmbh.de 



 

3 Columne Nr. 13 
von Alexander Gronwald und Klaus Trautmann 

Liebe Handballfreunde, liebe Treudeutsche, 

herzlich willkommen zum heutigen letzten Heimspiel unserer 1. Damen-
mannschaft in der Saison 2022/23. Gegen den TB W¿lfrath 1891 mºchten 
sich unsere Mªdels noch einmal mit einer tollen Leistung aus der 3. Liga 
verabschieden. Es war eine Abenteuerreise, die f¿r alle eine tolle Erfahrung 
war. Ein paar Punkte mehr auf dem Habenkonto wªren sicherlich verdient 
gewesen. Dennoch wollen wir heute zusammen mit der 1. Damenmann-
schaft feiern, denn eines ist klar: die Teilnahme an der 3. Liga ist und bleibt 
(vorerst) der grºÇte Erfolg in unserer Vereinsgeschichte!! 

 

Saisonstart HVN Jugend-Qualifikation 2023/24: 

Unsere Jugendmannschaften haben ihre Meisterschaftsrunden 2022/23 
ebenfalls beendet und im Heft findet ihr alle Abschlusstabellen. Ohne Pause 
bereiten sich die Teams bereits jetzt auf die neue Saison vor. Gerade die 
enge Planung der Qualifikationsturniere ab der C-Jugend ermºglichen kei-
ne Verschnaufpause. Infos zur Quali findet ihr ebenfalls im Heft. 

 

AB SOFORT - Trainer(in) f¿r unsere Bambinis/Minis gesucht: 

Wir suchen dringend Unterst¿tzung als Trainerin oder Trainer f¿r unsere 
Bambinis/Minis.  Das Training findet statt freitags von 15 Uhr ð 16 Uhr in 
der Forstenberghalle. Solltet ihr Interesse an einem Engagement als Co-
TrainerIn oder TrainerIn haben, meldet euch bei Caro oder Thorsten 
(handball-jungenwart@td-lank07.de oder  
 handball-maedchenwart@td-lank07.de)  

 

  Ali + Klaus 
Der nªchste Sprungwurf erscheint am 22.04.2023. 
Redaktionsschluss ist Dienstag, der 18.04.2023. 
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Am letzten Wochenende stand unser Spiel gegen den BVB 2 und somit un-
sere vorerst letzte Auswªrtsfahrt an. Unser Ziel f¿r die verbleibenden Spiele 
stand fest - SpaÇ haben und die letzten Spiele unserer aufregenden Saison 
genieÇen und das Beste daraus machen!  

So gingen wir auch in Dortmund an den Start. Vor allem in der ersten Halb-
zeit konnte man unsere Einstellung dem Spielfluss und -verlauf ansehen. 
Die Abwehr stand fest zusammen und vorne spielten wir - wie Jurek sagen 
w¿rde - "unseren Stiefel" mit viel SpaÇ und so gelang es uns zum einen, zu 
Beginn in F¿hrung zu gehen und zum anderen, diese F¿hrung bis in die 
Halbzeitpause zu halten. So stand es zur 30. Minute 10:12.  

Zu verdanken war dies vor allem einer super Leistung von Babbo, die viele 
der Bªlle, die uns dann doch durchrutschten, klasse parierte und auch gerne 
den ein oder anderen in einen direkten GegenstoÇ verwandelte. So gelan-
gen unserer aufgedrehten Kamu (Kyra), die im Angriff mit Ihrem starken 1:1 
kaum durch die Dortmunder Abwehr gehalten werden konnte, Tor um Tor 
und auch einige 7m zu unseren Gunsten.  

Mit einem zwei Tore Vorsprung motiviert und auch etwas ¿berrascht ¿ber 
den Spielstand gingen wir in die Halbzeit und etwas spªter dann auch in die 
zweite Spielzeit. Leider erwischten wir hier keinen guten Start fielen in unser 
schon ºfter aufgetretenes "Mittendrintief" und lieÇen uns immer ºfter von 
erstarkten Dortmunderinnen ¿berlaufen, die getrieben von der lautstarken 
Unterst¿tzung aus eigenen Reihen schon in der 37. Minute 6 Tore aufholten 
und somit einen 4 Tore Vorsprung verzeichnen konnten.  

Mehr gibts dann leider auch nicht zu sagen: im Verlauf der 2. Halbzeit fin-
gen wir uns noch einmal und kamen nochmal bis auf zwei Tore ran, konn-
ten die Leistung aber nicht bis zum Ende halten und trennten uns so im 
vorletzten Spiel der Saison mit einen 30:24 vom Tabellen-4.  

Jetzt heiÇt es nochmal, alles in die letzte Trainingswoche stecken, um ein 
schºnes Saisonende vor hoffentlich voller Halle gegen den TB W¿lfrath im 
letzten Heimspiel unserer 3. Liga Saison zu spielen!  

Wir hoffen auf euch, um gemeinsam unser ăAbenteuer 3. Ligaò ein letztes 
Mal zu zelebrieren!  

1. Damen: Mit SpaÇ in Dortmund 
von Lucie Veermann 



Krankenhausbau - Industriebau - Wohnungsbau 
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Telefon 02150 - 6034    -       Fax 02150 - 6036 
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Suchst du noch ein schönes Kinderbuch? 
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Am vorvergangenen Samstag hatten wir die Mªdels aus Beyerºhde im hei-
mischen Forstendom zu Gast. Nachdem wir im Hinspiel schon 2 Punkte 
nach einer guten Aufholjagd erzielen konnten, gingen wir mit der nºtigen 
Motivation in das vorletzte Heimspiel unserer 3 Liga Saison.   

Wir gingen nach 5 Minuten schnell mit 4:1 durch unsere gute Abwehrleis-
tung und durch schnelles Spiel nach vorne in F¿hrung. Unser Abwehrver-
band im Zusammenspiel mit unseren Torh¿tern stand wie ein Fels in der 
Brandung. Wir konnten die F¿hrung bis zur Halbzeit weiter ausbauen, so-
dass den Handballgirls lediglich nur 7 Treffer in der 1 Halbzeit gelangen.   

Hoch motiviert starteten wir in die zweite Halbzeit. Nachdem 17:8 in der 36. 
Minute machte unsere Jojo durch einen ihrer vielen TempogegenstºÇe die 
Sache klar. Wir spielten vorne weiter mit Konzept und machten wenig Feh-
ler. In der 47. Minute gingen wir dann mit einem 11 Tore Vorsprung in die 
letzten 10 Minuten der Partie. Die Mªdels aus Beyerºhde hatten gegen un-
sere gutstehende Deckung keine Lºsung und mussten sich viel mit ihrem 
1:1-Spiel aufreiben.  

Am Ende machte Kºssl den 33:17 Sieg mit Ihren zwei 7-Meter Toren per-
fekt. Danke Kºssl f¿r die Kiste zum 30. Tor (PS: die einzige diese Saison :D).   

Durch einen nie gefªhrdeten Heimsieg konnten wir die rote Laterne an den 
direkten Tabellennachbarn Beyerºhde abgeben. #oopswediditagain  

Jetzt heiÇt es nochmal so eine bªrenstarke Leistung in das letzte Spiel zu 
bringen und die Partie einfach nochmal zu genieÇen.   

Wir hoffen auf eure lautstarke Unterst¿tzung.  

1. Damen: Pflichtsieg gegl¿ckt  
von Azra Kartal 
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Presse-Echo  
aus der Rheinischen Post, von Christoph Baumeister 
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2. Damen: Auswªrtspunkte 
via Instagram @tdlank2.damen 
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2.Herren: Tag zum Vergessen in Kºnigshof  
von Tim Cramer 
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Nach dem hart erkªmpften Heimsieg gegen Korschenbroich ging es f¿r die 
Zwote am letzten Samstag zu den Welfen ð der ersten Mannschaft des VfL 
Welfia Mõgladbach. 

Die Gladbacher standen vor der Partie bei einem Punkt R¿ckstand, zwei 
Plªtze hinter uns auf Platz 7. Es sollte also ein wegweisendes Spiel um die 
Top 5 werden. 

Leider merkte man uns die Bedeutung des Spiels an diesem Nachmittag zu 
keinem Zeitpunkt an. 

Von Anfang an waren die Gastgeber die tonangebende Mannschaft. Defen-
siv bekamen wir ¿ber die gesamten 60 Minuten nie wirklich Zugriff auf den 
routinierten R¿ckraum der Gladbacher. Auf jegliche Deckungsvarianten un-
sererseits hatten die Welfen die passende Antwort parat. Bei uns mangelte 
es aber heute auch ehrlicherweise an sªmtlichen Grundtugenden wie Zwei-
kampfverhalten, Einstellung und der Wille gemeinsam zu verteidigen. Auch 
wenn man zur Halbzeit ănurò mit 17:12 zur¿cklag und sich auch auf Grund 
des Hinspiels durchaus Hoffnungen machte, das Spiel nochmal drehen zu 
kºnnen, lieÇ man zu viele Dinge vermissen, um den Turnaround zu schaffen. 
So ging auch Hªlfte Zwei klar an die Welfia und am Ende setzte es schlieÇ-
lich mit 37:28 die nªchste herbe Auswªrtsklatsche f¿r uns. Somit warten wir 
nun seit Ende Januar auf einen Punktgewinn in fremder Halle.  

Wªhrend man in den letzten Auswªrtsspielen auch mit schwierigen Um-
stªnden zu kªmpfen hatte und gegen starke Teams unterlegen war, stimm-
te heute die eigene Leistung in keinster Weise. So kommt die Osterpause 
vielleicht gerade recht, um den Reset Knopf zu dr¿cken und Ende April wie-
der mit neuer Motivation in die letzten Spiele der Saison zu starten. Am 
22.04 geht es im letzten Heimspiel gegen den HSV Rheydt II bevor die Sai-
son mit zwei Auswªrtsspielen in Osterath (29.04) und Fischeln (07.05) zu 
Ende geht. In der nun vierwºchigen Pause wollen wir an den zuletzt aufge-
deckten Schwachstellen arbeiten, damit wir uns in den letzten Spielen f¿r 
eine bisher eigentlich gute Saison belohnen. 

Wir w¿nschen allen Unterst¿tzern frohe Ostertage und freuen uns euch am 
22.04 ein letztes Mal im Forstenberg begr¿Çen zu d¿rfen. 

 

Bis dahin!  

Eure Zwote  

2. Herren: Schwache Leistung in Gladbach  
von Tim Cramer 
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Die Saison ist beendet und wir blicken auf eine erfolgreiche erste Ober-
ligasaison zur¿ck! 

Der Plan sah zu Beginn noch ganz anders aus: wir meldeten die Mªdels in 
erster Linie f¿r die Quali, um zu sehen, wo sie stehen und um Spielpraxis zu 
sammeln. Eine Quali fand aufgrund zu weniger Mannschaften nie statt und 
so rutschten wir automatisch in die Oberliga. 

Die Vorzeichen standen alles andere als gut: ohne gelernte Torh¿terin, ei-
nem dezimierten Kader und einer sehr jungen Truppe (mehr als die Hªlfte 
der Mªdels hªtte auch noch B-Jugend spielen kºnnen), galt es das Beste 
draus zu machen. Und was soll man groÇ sagen: die Mannschaft machte 
mehr als das Beste daraus, lieÇ sich auch vom Verletzungspech nicht aus 
der Bahn werfen und erkªmpfte sich einen starken 4. Platz. Klara erklªrte 
sich bereit, sich zum Wohle der Mannschaft ins Tor zu stellen, erwies sich ab 
dem ersten Spiel als sicherer R¿ckhalt und sicherte uns dank ihrer Paraden 
den ein oder anderen Punkt. Danke, Klara!  

Alle Mªdels haben noch mal einen groÇen Schritt gemacht und eine tolle 
Entwicklung genommen. Aber viel wichtiger und ausschlaggebend f¿r die 
erfolgreiche Saison war der Zusammenhalt untereinander! Ab dem ersten 
Training entwickelten sie sich zu einem Team, das ihresgleichen sucht. In 
jedem Spiel traten sie als absolute Einheit auf ð jede kªmpfte und ackerte 
f¿r die anderen. Siege wurden zusammen gefeiert und Niederlagen ge-
meinsam verdaut. Es war einfach schºn zu sehen, mit welchem SpaÇ die 
Mªdels sowohl beim Training als auch beim Spiel dabei waren.  

F¿r einige Mªdels endet mit dieser Saison die Zeit im Jugendbereich, wes-
halb die Mannschaft so leider nicht mehr zusammenspielen wird. Ein Teil 
wird sich den Seniorenmannschaften anschlieÇen, die j¿ngeren Spielerinnen 
noch ein weiteres Jahr Jugend spielen.  

Wir sind auf jeden Fall sehr stolz und dankbar, die Mªdels trainiert zu haben 
und Teil dieser Mannschaft gewesen zu sein. Wer auch immer die Mªdels in 
Zukunft trainieren wird: jede einzelne kann gewiss noch sehr viel dazu ler-
nen, aber das Wichtigste haben bereits alle verstanden ð der grºÇte und 
schºnste Erfolg ist es, ein Team zu sein!  

(Team-Foto auf der folgenden Seite) 

A-Mªdchen: Viele Eumels - ein perfektes 
Team   
von Birte Pitzen und Anna Schºnenberg 
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A-Mªdchen: ein Team! 
 von Birte Pitzen und Anna Schºnenberg 



 



 

±ŜǊŜƛƴ ŜƴƎŀƎƛŜǊǘ ŜΦ±Φ 

IŀǳǇǘǎǘǊΦ му 

плссу aŜŜǊōǳǎŎƘ 

 

YƻƴǘŀƪǘΥ 

¢ŜƭŜŦƻƴΥ лнмрл κ сл уф он 

9-aŀƛƭΥ ƛƴŦƻϪǾŜǊŜƛƴ-ŜƴƎŀƎƛŜǊǘΦŘŜ 



 

19 Die HVN-Qualifikation 2023/24 
Nach nu-liga, Stand: 28. Mªrz 2023 - ohne Gewªhr 

YǊŜƛǎ-±ƻǊǉǳŀƭƛŬƪŀǝƻƴ ƳŅƴƴƭƛŎƘŜ !-WǳƎŜƴŘΣ {ǘŀũŜƭ н 
±ƻǊǊǳƴŘŜ ƛƴ о DǊǳǇǇŜƴ - tƭŀǘȊ м ǳƴŘ н ƧŜŘŜǊ {ǘŀũŜƭ ƪƻƳƳŜƴ ǿŜƛǘŜǊΦ 
лтΦлрΦнлноΣ ŀō ммΥлл ¦ƘǊ ±ƻƎǘŜƛƘŀƭƭŜΣ YŜǊƪŜƴ 
¢± !ƭŘŜƪŜǊƪΣ ¢± !ƭŘŜƪŜǊƪ LLΣ IŀƴŘōŀƭƭ hǇǇǳƳ ǳƴŘ ¢5 лт [ŀƴƪ 
 
YǊŜƛǎ-±ƻǊǉǳŀƭƛŬƪŀǝƻƴ ƳŅƴƴƭƛŎƘŜ .-WǳƎŜƴŘΣ {ǘŀũŜƭ о 
±ƻǊǊǳƴŘŜ ƛƴ о DǊǳǇǇŜƴ - tƭŀǘȊ м ǳƴŘ н ƧŜŘŜǊ {ǘŀũŜƭ ƪƻƳƳŜƴ ǿŜƛǘŜǊΦ 
олΦлпΦнлноΣ ŀō мпΥол ¦ƘǊ YŀǊƭ-wƛŜƎŜǊ-IŀƭƭŜΣ ±ƛŜǊǎŜƴ 
¢± !ƭŘŜƪŜǊƪΣ !{± {ǸŎƘǘŜƭƴ ǳƴŘ ¢5 лт [ŀƴƪ 
 
YǊŜƛǎ-±ƻǊǉǳŀƭƛŬƪŀǝƻƴ ƳŅƴƴƭƛŎƘŜ /-WǳƎŜƴŘΣ {ǘŀũŜƭ м 
±ƻǊǊǳƴŘŜ ƛƴ о DǊǳǇǇŜƴ - tƭŀǘȊ м ǳƴŘ н ƧŜŘŜǊ {ǘŀũŜƭ ƪƻƳƳŜƴ ǿŜƛǘŜǊΦ 
нфΦлпΦнлноΣ ŀō мпΥол ¦ƘǊ {ǇƻǊǘƘŀƭƭŜ DȅƳƴŀǎƛǳƳ ²ŀƭŘƴƛŜƭ 
I{D ²ŀƭŘƴƛŜƭκbƛŜŘŜǊƪǊǸŎƘǘŜƴΣ 9ŀƎƭŜǎ bƛŜŘŜǊǊƘŜƛƴΣ !{± {ǸŎƘǘŜƭƴ ǳƴŘ ¢5 лт [ŀƴƪ 
 
 
YǊŜƛǎ-±ƻǊǉǳŀƭƛŬƪŀǝƻƴ ǿŜƛōƭƛŎƘŜ !-WǳƎŜƴŘ 
±ƻǊǉǳŀƭƛŬƪŀǝƻƴǎǊǳƴŘŜ Ƴƛǘ с aŀƴƴǎŎƘŀƊŜƴΦ 
¢ŜǊƳƛƴ ƴƻŎƘ ƻũŜƴ {ǇƻǊǘƘŀƭƭŜ ƴƻŎƘ ƻũŜƴ 
¢ǎŎƘƊΦ DǊŜŦǊŀǘƘΣ {± {ǘǊŀŜƭŜƴΣ ¢± !ƭŘŜƪŜǊƪ LLΣ ¢± !ƭŘŜƪŜǊƪ LLLΣ ¢ǎŎƘƊΦ {ǘΦ ¢ǀƴƛǎ LL  
ǳƴŘ ¢5 лт [ŀƴƪ 
 
YǊŜƛǎ-±ƻǊǉǳŀƭƛŬƪŀǝƻƴ ǿŜƛōƭƛŎƘŜ .-WǳƎŜƴŘ 
±ƻǊǉǳŀƭƛŬƪŀǝƻƴǎǊǳƴŘŜ Ƴƛǘ р aŀƴƴǎŎƘŀƊŜƴΦ 
лсΦлрΦнлноΣ ŀō мнΥлл ¦ƘǊ ±ƻƎǘŜƛƘŀƭƭŜΣ YŜǊƪŜƴ 
{± {ǘǊŀŜƭŜƴΣ ±¢ YŜƳǇŜƴΣ ¢± !ƭŘŜƪŜǊƪ LLΣ ¢ǎŎƘƊΦ {ǘΦ ¢ǀƴƛǎ LL ǳƴŘ ¢5 лт [ŀƴƪ 
 
YǊŜƛǎ-±ƻǊǉǳŀƭƛŬƪŀǝƻƴ ǿŜƛōƭƛŎƘŜ /-WǳƎŜƴŘΣ {ǘŀũŜƭ м 
vǳŀƭƛŬƪŀǝƻƴǎƎǊǳǇǇŜ Ƴƛǘ п aŀƴƴǎŎƘŀƊŜƴΦ 
лсΦлрΦнлноΣ ŀō ммΥлл ¦ƘǊ {ǇƻǊǘƘŀƭƭŜ YǀƴƛƎǎƘƻŦ 
!ŘƭŜǊ YǀƴƛƎǎƘƻŦΣ {± {ǘǊŀŜƭŜƴΣ ¢± !ƭŘŜƪŜǊƪ LL ǳƴŘ ¢5 лт [ŀƴƪ 



 

20 Die nªchsten Spiele 
Nach nu-liga, Stand: Ende Januar 2023 - ohne Gewªhr 

{ŀƳǎǘŀƎΣ лмΦлпΦнлно 
мсΥлл YǊŜƛǎƭƛƎŀ . aŅƴƴŜǊ I{± wƘŜȅŘǘ LLL ¢5 [ŀƴƪ LLL wƘŜȅŘǘ-²Ŝǎǘ 
мтΥол оΦ [ƛƎŀ CǊŀǳŜƴ ¢5 [ŀƴƪ ¢. ²ǸƭŦǊŀǘƘ муфм CƻǊǎǘŜƴōŜǊƎΣ [ŀƴƪ 
 

{ŀƳǎǘŀƎΣ ннΦлпΦнлно 
мрΥпр YǊŜƛǎƭƛƎŀ . aŅƴƴŜǊ ¢5 [ŀƴƪ LLL I{± wƘŜȅŘǘ LLL CƻǊǎǘŜƴōŜǊƎΣ [ŀƴƪ 
мрΥпр YǊŜƛǎƭƛƎŀ . CǊŀǳŜƴ ¢± мупу aϥƎƭŀŘōΦ ¢5 [ŀƴƪ LLL ±ƛŜǊǎŜƴŜǊ {ǘǊŀǎǎŜ 
мтΥпр .ŜȊƛǊƪǎƻōŜǊƭƛƎŀ aŅƴƴΦ ¢5 [ŀƴƪ LL I{± wƘŜȅŘǘ LL CƻǊǎǘŜƴōŜǊƎΣ [ŀƴƪ 
мфΥол ±ŜǊōŀƴŘǎƭƛƎŀ aŅƴƴŜǊ ¢5 [ŀƴƪ ¢± !ƭŘŜƪŜǊƪ LL CƻǊǎǘŜƴōŜǊƎΣ [ŀƴƪ 
 

{ƻƴƴǘŀƎΣ ноΦлпΦнлно 
мрΥлл ±ŜǊōŀƴŘǎƭƛƎŀ CǊŀǳŜƴ ID YŀŀǊǎǘκ.ǸǧƎŜƴ ¢5 [ŀƴƪ LL {ǘŀŘǘǇŀǊƪƘŀƭƭŜ YŀŀǊǎǘ 
 

{ŀƳǎǘŀƎΣ нфΦлпΦнлно 
мсΥпр YǊŜƛǎƭƛƎŀ . aŅƴƴŜǊ hǎǘŜǊŀǘƘŜǊ ¢± LL ¢5 [ŀƴƪ LLL wŜŀƭǎŎƘǳƭŜ aŜŜǊōǳǎŎƘ 
муΥлл ±ŜǊōŀƴŘǎƭƛƎŀ CǊŀǳŜƴ ¢5 [ŀƴƪ LL ²ŜǊƳŜƭǎƪƛǊŎƘΦ ¢± CƻǊǎǘŜƴōŜǊƎΣ [ŀƴƪ 
муΥол .ŜȊƛǊƪǎƻōŜǊƭƛƎŀ aŅƴƴΦ hǎǘŜǊŀǘƘŜǊ ¢± ¢5 [ŀƴƪ LL wŜŀƭǎŎƘǳƭŜ aŜŜǊōǳǎŎƘ 
 

{ƻƴƴǘŀƎΣ олΦлпΦнлно 
ммΥол ±ŜǊōŀƴŘǎƭƛƎŀ aŅƴƴŜǊ ¢± YŀǇŜƭƭŜƴ ¢5 [ŀƴƪ IŜƴǊƛ DǳƛŘŜǘ-½ŜƴǘǊǳƳ 
 

{ŀƳǎǘŀƎΣ лсΦлрΦнлно 
мпΥлл YǊŜƛǎƭƛƎŀ . CǊŀǳŜƴ ¢± !ƴǊŀǘƘ LLL ¢5 [ŀƴƪ LLL [ŜƛƴŜǿŜōŜǊƘŀƭƭŜ 
мтΥлл ±ŜǊōŀƴŘǎƭƛƎŀ CǊŀǳŜƴ {± ²ƛǇǇŜǊŦǸǊǘƘ ¢5 [ŀƴƪ LL ±h{{-!ǊŜƴŀ ²ƛǇǇŜǊŦΦ 
муΥол ±ŜǊōŀƴŘǎƭƛƎŀ aŅƴƴŜǊ I/ ¢± wƘŜŘŜ ¢5 [ŀƴƪ {ŎƘǳƭȊŜƴǘǊǳƳ wƘŜŘŜ 
 

{ƻƴƴǘŀƎΣ лтΦлрΦнлно 
мпΥмр .ŜȊƛǊƪǎƻōŜǊƭƛƎŀ aŅƴƴΦ CƛǎŎƘŜƭƴκIǸƭǎ LL ¢5 [ŀƴƪ LL IŀƭƭŜ wŜŜǇŜƴǿŜƎ 
 

{ŀƳǎǘŀƎΣ моΦлрΦнлно 
мтΥпр ±ŜǊōŀƴŘǎƭƛƎŀ CǊŀǳŜƴ ¢5 [ŀƴƪ LL !¢± .ƛŜǎŜƭ CƻǊǎǘŜƴōŜǊƎΣ [ŀƴƪ 
мфΥол ±ŜǊōŀƴŘǎƭƛƎŀ aŅƴƴŜǊ ¢5 [ŀƴƪ aǸƭƘŜƛƳκ{ǘȅǊǳƳ CƻǊǎǘŜƴōŜǊƎΣ [ŀƴƪ 
 

{ƻƴƴǘŀƎΣ мпΦлрΦнлно 
мрΥлл YǊŜƛǎƭƛƎŀ . aŅƴƴŜǊ ¢5 [ŀƴƪ LLL I{± ²ŜƎōŜǊƎ LL CƻǊǎǘŜƴōŜǊƎΣ [ŀƴƪ 
мтΥлл YǊŜƛǎƭƛƎŀ . CǊŀǳŜƴ ¢5 [ŀƴƪ LLL .ŀȅŜǊ ¦ŜǊŘƛƴƎŜƴ CƻǊǎǘŜƴōŜǊƎΣ [ŀƴƪ 
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22 3. Damen: Zur¿ck im Sattel 
von Jenni Morabbi 

Nach zwei Spieltagen, die wir wirklich lieber vergessen w¿rden, ging es am letzten 
Sonntag, endlich zur¿ck im Forstenberg, gegen die Damen von Handball Oppum II. 

Anders als in den vergangenen Partien konnten wir aus dem Vollen schºpfen, denn 
unsere Bank war bis zum letzten Platz besetzt. Nicht nur, weil unsere Spielmacherin 
Dana Beeck nach lªngerer Pause wieder einsteigen konnte, sondern auch, weil wir 
wieder einmal tatkrªftige Unterst¿tzung aus der Jugendabteilung bekamen. Neben 
Lillith Jansen (A-Jugend), die wir bereits zum festen Kader zªhlen, haben auch Fran-
zi Schmitz (A-Jugend) und Smilla Domhan (B-Jugend) uns ein weiteres Mal unter-
st¿tzt.  

Unsere Gegnerinnen belegen den letzten Tabellenplatz und wenn man die Tabelle 
kurz studiertênaja schlagbar. Aber wichtiger f¿r uns war es an diesem Tag, dass wir 
wieder Spielfreude auf das Spielfeld bringen wollten. Das ist uns schon in der Kabi-
ne und beim Aufwªrmen gelungen. Es herrschte gelºste Stimmung und Vorfreude. 
Ebendies setzten wir dann auch ab Minute eins um. Vor allem ¿ber Tempospiel 
konnten wir dem Gegner sehr eindeutig zeigen, das wir nicht vor hatten Punkte 
abzugeben. Die Tore vielen dabei ¿ber TempogegenstºÇe, als auch ¿ber schnell zu 
Ende gespielte Angriffe. In der Abwehr war unsere grºÇte Herausforderung, kon-
zentriert zu bleiben und uns nicht an das gegnerische Tempo anzupassen. In die 
Halbzeit gingen wir mit einer komfortablen 17:6 F¿hrung.  

Als Ziel f¿r die zweite Halbzeit nahmen wir uns vor, das Tempo in den Angriffen 
hoch zu halten und die Torsch¿tzenliste auszubauen. Beides gelang uns, denn mit 
11 Torsch¿tzen verewigten sich fast alle im Spielbericht. Die Kondition der Oppu-
merinnen lieÇ z¿gig nach und wir konnten noch mehr schnelle Tore per TG erzielen. 
Mit 32:11 Toren, die am Ende der 60 Minuten standen haben wir gegen einen, zu-
gegeben, schwachen Gegner wieder Aufwind bekommen und konnten wieder 
Selbstbewusstsein tanken. 

Das werden wir brauchen, wenn wir zum nªchsten Auswªrtsspiel zum TV 1848 
Mõgladbach fahren.  

(Sa 22. April, AnstoÇ 15:45 Uhr, Viersener Str. 209, 41063 Mºnchengladbach)  

(Team-Foto auf der folgenden Seite) 



 

23 3. Damen: ein Team! 
von Jenni Morabbi 
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Wie fªngt man ein Res¿mee f¿r solch eine Saison an. 

Eins hat sich unter dem Strich definitiv heraus gestellt: 7 Feldspieler und ein Torwart 
sind nicht ausreichend f¿r eine A-Jugend Oberligasaison. Unsere B Jugend hat zwar 
ausgeholfen, wo sie nur konnte, aber auch die hatten ja eine Saison zu spielen. Und 
dann kam es vor, dass die B-Jugendlichen innerhalb von 4 Stunden zwei Handballspie-
le absolvieren mussten oder durften. Das liegt bekanntlich im Auge des Betrachters. 
Auf jeden Fall nicht wirklich zielf¿hrend. 

Wir hatten zwar lange Gl¿ck mit der Gesundheit unseres kleinen Teams, aber vor 3 ı 
Monaten verletzte sich zuerst unser Halbrechter Max und vor 2 Monaten dann unser 
Halblinker Connor. Beide auch so schwer, dass f¿r sie die Saison gelaufen war. Und wer 
sich auskennt, weiÇ, dass dies nicht die unwichtigsten Positionen im Handballsport 
sind ;-) Das war dann f¿r uns der Supergau und nicht mehr zu kompensieren.   

F¿r die Mannschaft galt ab da das Motto, Spielbetrieb aufrecht erhalten und persºnlich 
die guten Momente aus den verbleibenden Spielen ziehen.  Das haben die Jungs auch 
unter den gegebenen Umstªnden super hinbekommen. Leider hat es uns in den letz-
ten beiden Spielen dann doch noch gerissen, da die B Jugend parallel spielte. Wir ha-
ben dann einfach nicht genug Spieler zusammen kratzen kºnnen und mussten diese 
Spiele absagen. Das war zum Abschluss nat¿rlich sehr ªrgerlich und alle hªtten sich 
einen anderen Abgang gew¿nscht. Und so m¿ssen wir uns mit 4 : 28 Punkten aus der 
Oberligasaison verabschieden. 

So, genug gejammert! Die positiven Aspekte der Saison sind sicherlich, dass die Jungs 
jede Woche gegen gute, teilweise sehr gute Gegner gespielt haben. Da entwickelt man 
sich weiter und ich hoffe und w¿nsche den Jungs die hoch gehen, dass Sie diese Erfah-
rungen mit in ihre neuen Mannschaften einbringen kºnnen. Ich bin mir sicher, dass sie 
in den nªchsten Jahren zu wichtigen Spielern f¿r den TD Lank werden kºnnen - wenn 
sie dabei bleiben.  

Ein weiterer positiver Punkt war, dass wir Christoph Golschinski wieder ins Traineramt 
bekommen haben, nachdem wir Hubert an die 1. Mannschaft abgeben mussten. Im 
Namen aller, nochmals vielen, vielen Dank f¿r Deinen spontanen Einsatz lieber Goldi. 
Und soÌn biÇchen Blut geleckt hat er auch, so dass in naher oder ferner Zukunft wieder 
mit ihm zu rechnen sein wird.  

Zu guter Letzt bleibt, trotz der miesepetrigen Grundvoraussetzungen und der Verlet-
zungsmisere doch ¿brig, dass es ziemlich viel Bock gemacht hat, gute Mannschaften 
¿ber 45 bis 50 Minuten ordentlich zu ªrgern. Zum Schluss ist uns leider zu oft die Pus-
te ausgegangen, aber Mund abwischen und weiter gehtÌs. 

Danke auch noch an all Diejenigen, die uns unterst¿tzt, angefeuert und stetig begleitet 
haben, was bei vielen Auswªrtsfahrten von 70 bis 100 Km ja auch nicht selbstverstªnd-
lich ist. 

Eure A-Jugend 22/23 - Spieler: Max Ebbinghaus; Connor Bossmann; Lars Hufnagel; 
Francesco Cinque; Finn Peters; Florian Radmacher; Niklas de Araujo Buschfort + Luis 
Horstmann // Trainer: Hubert Krouss; Christoph Golschinski + Thomas Nauen // Zeit-
nehmer: Thomas Schuffels   

A-Jungen: die Oberliga-Saison 22/23 
von Thomas Nauen 




